
Kurzinformation zur ab dem 1. 8. 2010 gültigen Ausbildungs- und Prüfungsordnung für 
die gymnasiale Oberstufe (APO-GOSt) 
Die Regelungen betreffen mit leichten Modifizierungen die jetzigen Klassen 10 (G 9) und 9 (G 8). Die 
Schülerinnen und Schüler machen 2013 ein einheitliches Zentralabitur. Die G8 – Schülerinnen und 
Schüler erfahren im ersten Jahr der Oberstufe (Einführungsphase) eine besondere Unterstützung im 
Kernfachbereich und belegen in der Sekundarstufe II 100 - 104 Wochenstunden.  
Ab der Qualifikationsphase stehen allen Schülerinnen und Schülern – wie bisher – Grund- und 
Leistungskurse zur Wahl. Unter den vier Abiturfächern müssen mindestens zwei Fächer aus dem 
Bereich Mathematik, Deutsch, Fremdsprache vertreten sein. Zwei Fremdsprachen erfüllen diese 
Bedingung nicht. Ausführliche Informationsveranstaltungen zu allen Regelungen der gymnasialen 
Oberstufe finden im März 2010 statt. 
 
1.   Doppeljahrgang S II und Terminologie 

 
Schuljahr 

Jahrgangstufe 
im G8-System 

Jahrgangstufe 
im G9-System 

 
Terminologie 

2010/11 10 11 Eph (= Einführungsphase) 
2011/12 11 12 Q 1 (= Qualifikationsphase 1) 
2012/13 12 13 Q 2 (= Qualifikationsphase 2) 

2.   Wesentliche (Neu-) Regelungen der APO-GOSt für G 8 für G 9 
 
Zentrale Abschlussprüfung (Jg10) in D, E, M 
 

 
--- 

 
x 

 
Zentrale Klausur in D, M am Ende der Eph (Wertung wie eine Klausur) 
 

 
x 

in M nach 
Entscheidung der 

Fachlehrer  

 
Belegung: 10-11 Grundkurse in Eph, 7 Grundkurse und 2 Leistungskurse in Q 1 sowie 6-7 
Grundkurse und 2 Leistungskurse in Q 2 
 

 
--- 

 
x 

 
100-104 Wochenstunden in S II (durchschnittlich ca. 34 Wochenstunden pro 
Jahrgangsstufe) 
 

 
x 

 
--- 

 
Belegung: mindestens 11 Grundkurse in Eph, normalerweise 8 Grundkurse und 2 
Leistungskurse in Q 1 und Q 2 
 

 
x 

 
--- 
 

 
neue Kursarten: Vertiefungs- und Projektkurse nach Angebot der Schule 
 

 
x 

Teilnahme an 
Projektkursen u. 

U. möglich 

 
mindestens 2 Abiturfächer aus {Deutsch, Fremdsprache, Mathematik} 
 

 
x 

 
x 

3. Wertung im Hinblick auf das Abitur 
Block Leistungsart Wertung min. Punktzahl max. Punktzahl 

Grundkurse in Q 1 und Q 2 1fach I 
 Leistungskurse in Q 1 und Q 2 2fach 

200 600 

II Abiturprüfungen 5fach 100 300 
Gesamtpunktzahl 300 900 
 
Block I: Wertung von 32–34 anrechenbaren Kursen aus Q1 / Q2 
 

 
--- 

 
x 

 
Block I: Wertung von 35–40 anrechenbaren Kursen aus Q1 / Q2 
 

 
x 

 
--- 

 
Block I: Normierung auf 40 Schulhalbjahresergebnisse 
 

 
x 

 
x 

 
in Block I max. 20 % Defizitkurse (Noten 4– oder schlechter) möglich, darunter max. 3 
Leistungskurs-Defizite 
 

 
x 

 
x 

  
bei Wertung von 32 Kursen max. 6 Defizite, bei Wertung von 33-34 Kursen max. 7 
Defizite möglich 
 

 
--- 

 
x 

 
bei Wertung von 35-37 Kursen max. 7 Defizite, bei Wertung von 38-40 Kursen max. 8 
Defizite möglich 
 

 
x 

 
--- 

 


